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Herren Bezirksklasse B Gruppe 2 Miltenberg (Bayerischer TTV - Unterfranken-
West)

TV Weilbach 1911 : DJK Wörth 
Freitag, 11.11.2022, 19:30 Uhr

Schuster macht den Sack zu

Das war eine gute Leistung: Nach rund 2 Stunden stand der 9:3-Auswärtserfolg der DJK Wörth im
Spiel der Herren Bezirksklasse B Gruppe 2 Miltenberg (Bayerischer TTV - Unterfranken-West) beim
TV Weilbach 1911 fest. Die Gäste profitierten in ihrem 5. Saisonspiel am Freitagabend unter
anderem davon, dass der TV Weilbach 1911 mit 2 Ersatzspielern antrat.

Der Verlauf im Einzelnen: Beim 7:11, 11:5, 12:10, 11:7-Erfolg gegen Frankenberger / Schmitt kamen
Fertig / Wörner nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch.
Keinen Punkt beisteuern konnten Reichert / Hennig im Match gegen Heckmann / Kuhn, das 0:3
verloren ging. Strobel / Sorger hatten gegen Schuster / Wöber bei ihrem 0:3 wenig auszurichten.
Das Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit
den Einzeln. Nach eher keinem so guten Start in das Spiel und Verlust des ersten Satzes gewann
Marius Reichert die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Begegnung noch in vier Sätzen.
Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Johannes Fertig
verlor sein Spiel dagegen gegen Stefan Heckmann unterm Strich eindeutig und anhand der TTR-
Werte überhaupt nicht überraschend in drei Sätzen. Da war final wirklich nichts zu holen. Kurz später
war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an der Reihe. Einen Zähler für die
Gäste musste Joachim Wörner derweil bei der 1:3-Niederlage gegen Bernd Wöber in der auf Basis
der TTR-Werte im Vorfeld recht ausgeglichen eingestuften Partie hinnehmen. Es dauerte eine Weile,
bis Helmut Hennig seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Rudi Schuster hinnehmen musste. Letztlich
ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel, aufgrund der TTR-Werte wie zu erwarten, dann
doch an die Gäste. Im Anschluss stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:5
gegenüber und kreuzte die Schläger. Michael Strobel hatte am Nachbartisch gegen Tobias Kuhn bei
seiner Drei-Satz-Niederlage wenig zu bestellen. Das Einzel zwischen Theresa Sorger und Erwin
Schmitt endete mit einem knappen 3:2-Erfolg für den Gastspieler. Der Krimi, spannender als jeder
Tatort, war somit entschieden. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Bällen
Unterschied zeigt, wie knapp das Einzel insgesamt war. Vor dem Duell der Einser stand es
mittlerweile 2:7. Einen hart erarbeiteten Erfolg feierte danach Marius Reichert beim 3:2 gegen Stefan
Heckmann, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Lediglich einen Satzerfolg
verbuchte Johannes Fertig bei seiner Niederlage gegen Harald Frankenberger. Joachim Wörner
gegen Rudi Schuster hieß die nächste Begegnung und der Start verhieß Gutes für die Gastgeber.
Am Ende stand jedoch eine Niederlage in vier Sätzen auf dem Spielberichtsbogen hinter der anhand
der TTR-Werte auf dem Papier als ausgeglichen eingeschätzten Partie. Der 9:3-Auswärtssieg war
somit unter Dach und Fach.

Nach diesem Ergebnis wird der TV Weilbach 1911 am 18.11.2022 gegen den TTC Schmachtenberg
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
18.11.2022 gegen den TSV Heimbuchenthal mitnehmen.

 Statistik:
 TV Weilbach 1911

Doppel: Fertig / Wörner 1:0, Reichert / Hennig 0:1, Strobel / Sorger 0:1 
Einzel: M. Reichert 2:0, J. Fertig 0:2, J. Wörner 0:2, H. Hennig 0:1, M. Strobel 0:1, T. Sorger 0:1 
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 DJK Wörth
Doppel: Heckmann / Kuhn 1:0, Frankenberger / Schmitt 0:1, Schuster / Wöber 1:0 
Einzel: S. Heckmann 1:1, H. Frankenberger 1:1, R. Schuster 2:0, B. Wöber 1:0, E. Schmitt 1:0, T.
Kuhn 1:0


